


Das Verbaugerät und die Zusatzverstrebung sind jeweils eine Einheit, die im Kanalschacht zu einer 
Gerätekombination zusammengesetzt werden. Unabhängig von der Größe des Schachtes kann das Ver
baugerät einfach und schnell waagerecht in das Rohrende vor dem Rohrverschluß oder Rohrprüfgerät 
eingebaut werden. Bei Axialdruck des Rohrverschlusses an die Haltestücke des Verbaugerätes wird der 
mit der Spindel eingestellte Radialdruck der Druckstücke an die Rohrinnenwand zusätzlich erhöht. 

Der Einbau der Zusatzverstrebung ist einfach und schnell durchzuführen. Die Zusatzverstrebung kann an 
BECK's-Verbaugeräte für Rohre von Nennweite 300mm bis 1000 mm aufgesteckt werden. 
Die Bodenabstützung und Gerätelänge der Zusatzverstrebung sind variabel je nach Rohrdurchmesser 
und Breite des Kanalschachts (von 1000 bis 1600 mm). 

Verbaugeräte: für Rohre 
Nennweite in mm 

NW 100 - 150 
NW 200 - 250 

NW 300- 400 * 
NW 400 - 600 * 
NW 600 - 1000 * 

Zusatzverstrebung* 
für Verbaugeräte 
NW 300 - 600 mm 

Zusatzverstrebung* 
für Verbaugeräte 
NW 600 - 1000 mm 

Gerätedaten: Best.-Nr. 
Län e x Breite mm : Gewicht: 

350 X 75 
400 X 90 

780 X 280 
900 X 370 

1050 X 570 

zusammengesteckt: 
830 X 230 X 420 

ausgezogen: 
1270 X 230 X 420 

zusammengesteckt: 
830 X 230 X 430 

ausgezogen: 
1250 X 230 X 550 

2,5 kg 
3,0 kg 

13 kg 
14 kg 
25 kg 

13 kg 

14 kg 

VG 10/15 
VG 20/25 

VG 30/40 
VG 40/60 

VG 60/100 

VG-ST 2 

VG-ST 1 

* bei Rohren mit Nennweiten ab 300 mm ist der Einsatz der Zusatzverstrebung insbesondere bei
Druckprüfungen erforderlich. 

Wichtig :  beim Geräteeinsatz unbeding t Bet riebsanleitung beachten! 
..... Änderungen vorbehalten ... - Maßangaben, Gewichte und Abbildungen sind unverbindlich ..... 
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